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Vorbemerkungen 

Aufgrund der neuen EU-Verordnung über Fleisch- und Viehbestandsstatistiken ergeben sich ab Januar 2009 Än-

derungen in der Schlachtungs- und Schlachtgewichtserhebung. 

So werden die Kategorien Kälber bis acht Monate und Jungrinder von mehr als acht, aber höchstens zwölf Monate 

erhoben, zuvor gab es die Kategorie Jungrinder nicht. 

Die Kategorie Schafe nunmehr wird getrennt in die Merkmale Lämmer (jünger als zwölf Monate) und übrige Scha-

fe.

Aufgrund dieser methodischen Änderungen ist ein Vergleich in diesen Tierkategorien mit Ergebnissen früherer 

Jahre nicht möglich. 
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1. Schlachtungen von Tieren in- und ausländischer Herkunft Oktober bis Dezember 2010
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Herkunft nach Verwaltungsbezirken Oktober bis Dezember 2010
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